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das letztere für 2 Ausſperrungen mit 8 Betrieben und 95 Ausgeſperrten . Während des Krieges
begonnene und beendigte Streiks kamen im Großherzogtum nicht vor .

6. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im April 1915 .

Im Berichtsmonat hat die Maul⸗ und Klauenſeuche in 24 Gemeinden 123 Ställe mit einem
Beſtande von 691 Rindern , 259 Schweinen und 59 Ziegen neu ergriffen , iſt aber in 30 Ge —
meinden und 132 Ställen erloſchen . Im Laufe des Monats erkrankten 594 Rinder , 28 Schweine
und 12 Ziegen , davon ſind 10 Rinder , 1 Schwein und 1 Ziege umgeſtanden , 28 Rinder und
2 Schweine freiwillig getötet worden . Am Monatsſchluſſe waren noch in 18 Amtsbezirken und
36 Gemeinden 123 Ställe verſeucht , was gegenüber dem Monatsende des Vormonats eine Ab —

nahme um 6 Gemeinden und 9 Ställe ausmacht . Von den weiteren anzeigepflichtigen Tierſeuchen
haben im Vergleich zum Vormonat Pferderäude , Milzbrand , Bläschenausſchlag , Schweineſeuche ,
Schweinepeſt und Schweinerotlauf abgenommen , die Schafräude hat dagegen eine Zunahme er⸗
fahren und der Rog ift neu aufgetreten . Bruſtſeuche , Pferdeſtaupe und Rauſchbrand zeigen den

gleichen Stand wie im Vormonat .

Über den Verlauf der einzelnen Seuchen bei den verſchiedenen Tierarten gibt nachfolgende
Tabelle näheren Aufſchluß :
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*) Gemeinden und Ställe. find die gleichen wie oben beim Rindvieh . ei1) Außerdem wurde die Seuche bei einem der Heeresverwaltung gehörenden Pferde feſtgeſtellt , dasſelbe wurde getötet,
Außerdem je 1 Seuchenausbruch auf den Viehhöfen in Karlsruhe und Mannheim . Der geſamte Beſtand von 2435 Rindern , |

1672 Schweinen , 13 Ziegen und 5 Schafen, wovon 14 Rinder erkrankt waren, wurde geſchlachtet. |

7. Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im April 1915 .

Im Monat April gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 377 Unfälle zur Anzeige, wovon
| 358 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 19 auf die Forſtwirtſchaft
| entfalen . Erſtmals entſchädigt wurden 246 Fälle; hierunter ſind 10 Fälle mit tödlichem Aus⸗
|

gang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 21650 „ angewieſen , und zwar
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